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Prototyping als Instrument 

für gute Usability
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Informationen zu HeiReS

• Spezialisiert auf WPF, 
Silverlight, Windows 
Phone und 
Windows Store Apps

• Interdisziplinäres Team 
aus Designern und 
Entwicklern

• 2 MVP, 2 MCSD, 
2 Usability Engineers

• Microsoft Silber Partner 
Mobility & Application
Development
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Peggy Reuter-Heinrich

• Gesellschafter-Geschäftsführerin 
und Leitung Design Unit 

• Fokus auf User Experience und 
Usability, sowie produktiv 
Konzept, Design, Prototyping und 
XAML

• Trainerin, Sprecherin sowie 
Autorin 

• Eine der wenigen UI-Designer in 
Deutschland, die mit Blend und 
XAML aktiv arbeiten

• MVP 2014 Windows 
Platform Dev
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Konzept & Design
Ideen in Realität umwandeln
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Die Design-Thinking Methode nach 

Hasso Plattner Institut (SAP-Gründer)

Definieren Recherche Ideenfindung Prototyping Auswahl Umsetzung Lernen
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Teil des Software-Entwicklung

Requirement
Analyses

Design / 
Prototyp

Implementation

Testing

Evaluation

Relaunch

Software 
Development 

Lifecycle
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Usability Engineering Prozess 

nach ISO 9241-110

Analyse des 
Nutzungs-
kontextes

Anforderungs-
entwicklung

Proto-
typisches

Design

Prüfung der 
Usability

End-
produkt



© Heinrich & Reuter Solutions GmbH | Goetheallee 7 | 01309 Dresden | 0351 65615776 | pr@xamllab.net | http://www.heires.net

Schritt 1: Definition 

 Klare Zielgruppe

 Problemstellung als Kernfrage

 Ermittlung der Kerninformationen 

für den Projekterfolg

 Kernfragen:

 Wer?

 Warum?

 Was?

 Wo?

 Wie?
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Schritt 2: Recherche

Sammlung von Informationen für die 

Ideenfindung im kreativen Prozess

 Marktforschung

 Welche Lösungen gibt es sonst noch?

 Befragungen

 Nutzerinterviews

 Zielgruppendialog

 Was gefällt der Nutzergruppe?

 Umsetzung 

 Strukturierten Datensammlungen

 IdeaBoards
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Schritt 3: Ideenfindung

 Generieren von Ideen, die dem 

Designauftrag entsprechen 

 Kreativtechniken:

Brainstorming, 6-5-3, 

Brainwriting

 Umsetzung in

 Mindmaps 

 Moodboards

 Skizzen

 Erstentwürfe
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Schritt 4: Prototyping

 Weitere Ausarbeitung der 

besten Lösungen zur 

Unterstützung der 

Entscheidungsfindung

 Horizontaler oder vertikaler 

Prototyp

 LowFi oder HighFiVarianten

 Skizzenhaft oder ausdesignt
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Schritt 5: Auswahl

 Erfüllt das Design die 

Forderungen und Ziele des 

Auftrags und kommuniziert 

es effektiv mit der Zielgruppe, 

um diese Ziele zu erreichen?

 Usability-Test mit 

Teilnehmern der 

Nutzergruppe / Zielgruppe

 Freigabe-Prozesse
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Schritt 6: Umsetzung

 Lieferung des Designs an den 

Hersteller des endgültigen 

Produkts

 Überprüfung des 

Erscheinungsbilds auf 

verschiedenen Ausgabemedien

 Umsetzen von 

Änderungswünschen

 Unterstützung der anderen 

Beteiligten



© Heinrich & Reuter Solutions GmbH | Goetheallee 7 | 01309 Dresden | 0351 65615776 | pr@xamllab.net | http://www.heires.net

Schritt 7: Lernen 

 Feedback der Zielgruppe 

einholen

 Informationsquelle für 

zukünftige Definition und 

Recherche 

 Prozess für kontinuierliche 

Verbesserung

 Erfolge abprüfen
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Prototyping-Methoden
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Prototyping für bessere UIs

Prototypen sind Einzelstücke, die zur Erprobung 

und Weiterentwicklung bestimmt sind.

Duden:
(Technik) [vor der Serienproduktion] 
zur Erprobung und 
Weiterentwicklung bestimmte erste 
Ausführung (von Fahrzeugen, 
Maschinen o. Ä.) 
(Motorsport) Rennwagen einer 
bestimmten Klasse, der nur in 
Einzelstücken hergestellt wird 
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Warum Prototyping

Vorteile

• Möglichkeit verbal Formuliertem Gestalt zu geben

• Einfache Handhabung bringt schnelle Ergebnisse

• Einladung zu interdisziplinärer Gruppenarbeit 

• Förderung der offenen Diskussion und 

konstruktiver Kritik

• Sicherung des Urheberrechtes
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Prototyping

Arten von Prototypen

• No-Fi – Erste Abbildung der Aufgabe,

ideale „Spielwiese“, Try and Error Methode

• Low-Fi – Niedrige Interaktivität (Simulation),

eher für Arbeitsschritte, Gestaltungsaktivität

• High-Fi – Hohe Interaktivität, Abbildung 

komplexer Arbeitsgänge, Dateneinbindung
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Paper Prototyping

(Quelle: www.youtube.de)
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Skizzen z. B. Balsamiq Mockup

• Benutzerführung und 

Interaktion in Balsamiq 

aufbauen 
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Skizzenhafter Blend SketchFlow Proto
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Visuelles Design in Illustrator
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Ausdesignter Blend SketchFlow Proto



© Heinrich & Reuter Solutions GmbH | Goetheallee 7 | 01309 Dresden | 0351 65615776 | pr@xamllab.net | http://www.heires.net

Prototyping & Design Thinking
Prototyping mit Blend 
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Warum überhaupt Prototypen?

Prototypen reduzieren Zeitaufwand und Kosten 

von Software-Herstellung und gewährleisten höhere Qualität. 

Lösung durch: 

• Frühzeitiges Feedback das Korrekturphasen reduziert.

• Geringe Qualitätsrichtlinien, die nicht von der Produktivität abhalten.

• Teamarbeit an einem Objekt.

• Kundenfeedback, was zeitlich und inhaltlich sehr direkt erfolgt.

• Eine komfortable Umgebung, mit der leichter Ergebnisse erzielt werden.
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Warum überhaupt Prototypen?

Prototypen schaffen Vertrauen und 

reduzieren Risiko von Fehl-Investitionen.

Lösung durch: 

• Direkt verfügbare und einfach erstellte 

Software-Produkte in WPF, Silverlight, Store und Phone Apps

• Kommunikationsobjekt für direktes Feedback.

• Umgebung, die das gleichzeitig Implementieren von Konzept, Usability, 

Design und Funktionalitäten erlaubt.
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Warum überhaupt Prototypen?

Mit Blend entstehen vollwertige Prototypen hinsichtlich 

Konzept, Inhalt, Interaktion, Animation, Design und Funktion. 

Lösung durch:

• Konzept, weil Lösungen zu Userstories und Usecases

visuell abgebildet werden.

• Content in Form von Real- oder Beispieldaten

• Bedienung an den vollwertigen Interaktionsmöglichkeiten.

• Design über SketchStyles oder reales Applikationsdesign.

• Funktionalität über Visual Studio und damit den vollwertigen 

Funktionsumfang für C# Entwickler.
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Warum überhaupt Prototypen?

Prototypen können im Team von allen drei mitarbeitenden 

Gruppen ZEITGLEICH entwickelt werden.

Lösung durch: 

• Den TFS - sauberes aus- und einchecken.

• Anzeigen von SketchStyle im Visual Studio. 

• Style-Ressourcen, die direktes Arbeiten der Designer ermöglichen.

• Ein Konzept-Dokument das als Word-Doc ausgespielt werden kann.

• Korrekturen die für alle sichtbar eingeblendet werden können oder als 

Tasks/Bugs an den TFS gesandt werden.
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Warum überhaupt Prototypen?

Prototypen können – je nach Anlage – bis zu 70% im 

späteren Produktiv-Projekt genutzt werden.

Lösung durch:

• Gute Programmierqualität von Anfang an (auch Anbindung des MVVM)

• Design-Ressourcen in Styles und Templates.

• Frühzeitiges Arbeiten mit Data-Binding an Live-Daten oder Mock-Daten.

• Default-Styles werden ersetzt durch final designten Styles.

• Direktes Animieren in Storyboards zur Weiterverwertung

• Gutes Ressourcen-Handling beim Solution-Setup. 
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Warum überhaupt Prototypen?

Prototypen sind testtauglich und können bis zum fast finalen 

Status getrieben werden. Umso früher die User ins Boot 

geholt werden, desto höher ist der spätere Akzeptanzgrad 

der Software. 

Lösung durch: 

• Einholen von Meinungen zum Prototypen nach Präsentationen

• Nach ISO 9241-110 vorgegebenen Befragungen und Testmethoden am 

Prototpying als Usability Tests

• Eyetracking oder Mousetracking Methoden in entsprechenden Laboren

• Nutzung als Marketingmaterial zur vorzeitigen Kundenbegeisterung
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Killerfeature Sketch Flow in Blend

In der Umgebung Blend kann

man relativ einfach und zeit-

wie kostenschonend in

Usability, Design und

Funktionalität vollwertige

Prototypen erstellen. 
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Killerfeature Sketch Flow Map

• Aufbau über die Map

• Seiten als Screens ablegen

• User Controls als Component

Screens

• Integration der Components 

über Verlinkung.

• Verlinkung der Screens erfolgt 

über das gleiche Linienprinzip.

• Jeder neue Screen erzeugt ein  

XAML-Dokument.

• Entsprechende Behaviors

erzeugen einfache Verbindungen.
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Killerfeature Sketch Style

Der SketchStyle ist von 

Typo und  Anmutung ein 

Scribble Stil, der wie 

handschriftlich mit 

Bleistift gezeichnet 

aussieht.
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Killerfeature MockUp Daten

MockUp Daten liefern schnell 

reale Daten und bilden eine 

gute Grundlage für einen 

Prototyp. 
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Killerfeatures Player

Für die Kommunikation gibt 

es einen Player mit Navigator, 

Abspielhilfe für Animationen, 

eine Map und eine ausgiebige 

Kommentarfunktion.
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Killerfeature Design und Style

Design kann Schritt für Schritt 

durch grafische Anpassung 

nach Vorlagen z. B. aus 

Photoshop/Illustrator bzw. 

Erstellung entsprechender 

Styles implementiert werden. 
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Und sonst?

Danke
Fragen, Kritik, Lob an 

pr@xamllab.net.

Die Präsentation finden 

Sie unter www.heires.net

Gerne demonstrieren wir 

Ihnen die Methode live 

vorne am Stand.

mailto:pr@xamllab.net
http://www.heires.net/

